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Sitzungsvorlage 2023/326 
 

 

Verfasser: 

Betriebshof Ravensburg, Philipp Vögele 

Stand: 21.11.2023 

 
 
Beteiligung: 

 
Markus Sterk, BHR Fuhrparkleiter 

Az.  

 

Betriebsausschuss Betriebshof 06.12.2023 öffentlich 

 

 
 
Gesamtbeschaffungsliste Fahrzeuge und Geräte 2024 für den Eigenbetrieb 

Betriebshof Ravensburg 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Ersatz-, bzw. Neubeschaffung 2024 der Fahrzeuge und Geräte für den Betriebshof 

gemäß Anlagen 1 wird zugestimmt. Vorbehaltlich der Genehmigung des Nachtrag Wirt-

schaftsplans 2024 durch das Regierungspräsidium Tübingen. 
 

2. Die Vergabeentscheidung nach der Ausschreibung an den wirtschaftlichsten Bieter, in 
Fällen wo die Auftragssumme in die Zuständigkeit des Ausschusses nach der Satzung 
des Betriebshofes fällt, wird auf den Oberbürgermeister übertragen. 
 

3. Die Finanzierung erfolgt über die im Liquiditätsplan des Betriebshofs bereitgestellten 
Mittel. 
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Sachverhalt: 

 

Einbindung der Nutzer von Ersatzbeschaffungen: 

Die Liste der im Wirtschaftsjahr zum Austausch geplanten Ersatzbeschaffungen von Fahr-
zeugen und Geräten orientiert sich an der Notwendigkeit (Alter, Verschleiß, Anforderung und 
Aufgaben des Betriebshofs). Die zum Ersatz vorgeschlagenen Fahrzeuge und Geräte wer-

den im Vorfeld mit den Nutzern hinsichtlich Größe, Ausstattung und Technik durchgespro-
chen. Den Nutzern wird bei der Aufstellung des Anforderungskataloges (Pflichtenheft) und 
unter Abwägung der immer gegebenen finanziellen Zwänge Mitspracherecht eingeräumt. 

 

Beschaffungen Nachtrag 2024 für den Betriebshof Ravensburg: 
 
Die Positionsnr. der Einzelbeschaffungen entsprechen der Nummerierung in der Anlage 1 

 

Pos. 1: Ersatzbeschaffung Gaswarngeräte           25.000 € 

Die drei Gaswarngeräte des Teams Kanal sind aus dem Jahr 2005. Die Geräte gehören zur 

Schutzausrüstung des Teams und werden täglich bei Arbeiten im Kanal zum Eigenschutz 

benötigt. Die Serie aus der die Geräte stammen hat Ihr Lebensende erreicht. Dies bedeutet, 

dass keine Ersatzteile mehr hergestellt werden und somit Reparaturen nicht mehr möglich 

sind. Daher müssen die Geräte im inklusive eines neuen Prüfgerätes angeschafft werden. 
 
Pos. 2 Nachrüstung Abbiegeassistenten            35.000 € 

Die LKW des Betriebshofes fahren aufgabenbedingt Großteils im Stadtverkehr. Durch immer 

mehr Radwege in der Stadt wird der Verkehr immer unübersichtlicher. Besonders beim Ab-

biegen an Kreuzungen gibt es bei LKWs einen Totenwinkel, wodurch es leider immer wieder 

zu schweren oder tödlichen Unfällen mit Radfahren kommt. Damit dies verhindert werden 

kann wurde beschlossen die LKW des BHR mit einem Abbiegeassistenten nachzurüsten. 

Zusätzlich wurde ein Antrag auf Fördermittel gestellt. 

Pos. 3: Ersatzbeschaffung LKW mit Kran                         245.000 € 

Der 14 Jahre alte LKW Mercedes Benz Axor mit aufgebautem Palfinger Ladekran (RV-BH 

521) steht zum Austausch an. Das Fahrzeug ist im Sommer auf Baustellen und im Material-
transport unterwegs und im Winterdienst als Hauptstraßenräumer unverzichtbar. Durch den 
aufgebauten Kran ist das Fahrzeug flexibel einsetzbar ob Sommer oder Winter. Immer öfter 

auftretende Defekte und Störungen an der Technik sowie starker Rostansatz durch den Win-
terdienst machen eine Ersatzbeschaffung notwendig. 

 

Pos. 4: Ersatzbeschaffung Streuautomat:                                                       50.000 € 
Der zu ersetzende Salzstreuer des Herstellers Küpper-Weisser, Ident Nr. WIN817, Baujahr 
2007 wird vom Betriebshof zum Streuen von Salz und Sole im Stadtgebiet eingesetzt. Der 

veraltete Streuer weist enorme Verschleißerscheinungen und Durchrostungen am Behälter 
und Streueinrichtung auf, außerdem ist die Technik sehr veraltet. Es ist angedacht das Neu-
gerät als Feuchtsalzstreuer auszustatten der über eine digitale Datenerfassung verfügt. Dies 

dient zur lückenlosen Dokumentation und ersetzt das handschriftliche Streubuch. 

 
Pos. 5: Ersatzbeschaffung E Bike VKS:                                                                   5.000 € 

Das seit 2018 eingesetzte E-Bike wird täglich zur Straßen und Wegekontrolle genutzt. Durch 
die angebaute Tablet Halterung und Satteltaschen ist dieses Arbeitsgerät unverzichtbar da 
enge Wege und Straßen leicht zu befahren sind. Durch die Straßen und Wegekontrolle die 

auch in den Ortschafen dazu kommen soll wird ein E-Bike mit größerer Reichweite benötigt.  
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Pos. 6: Ersatzbeschaffung Poolfahrzeug:                                                              30.000 € 

Im Fahrzeugpool des Betriebshofs ist bisher ein Dacia Duster (RV-BH 590) im Einsatz der 11 
Jahre alt ist und 150.000 km zurückgelegt hat. Zum Einsatz kommt dieser PKW überwiegend 
als Poolfahrzeug, im Winterdienst und als Bereitschaftsfahrzeug. Die vielen Kilometer und 

immer öfter auftretende Defekte machen eine Ersatzbeschaffung notwendig. Angeschafft 
werden soll ein Kleintransporter der für mehrere auch technische Arbeiten und den Werk-
zeugtransport eigesetzt werden kann. 

 

 

 
Finanzierung der Ersatzbeschaffungen Betriebshof: 
Für die geplanten Ersatz- und Neubeschaffungen von Fahrzeugen und Großgeräten stehen 

im Liquiditätsplan des Betriebshofs für das Jahr 2024 die erforderlichen Mittel zur Verfügung. 
 
 

Verwendung Altgeräte, Altfahrzeuge: 
Die zu ersetzenden Altfahrzeuge bzw. Altgeräte werden, sofern nicht anders angegeben, 
entweder verschrottet oder nach einem Wertgutachten allen Mitarbeitern der Stadt und in ei-

ner Restwertbörse gegen Höchstgebot zur Ersteigerung angeboten. 
 
 

Kosten und Finanzierung: 

 
siehe Sachverhalt 

 

Klimawirkungsprüfung: 

 

 

Einschätzung der CO2-Relevanz 

 

Hat der Beschlussgegenstand voraussichtlich Auswirkungen auf die CO2-
Bilanz der Stadt Ravensburg? 

                            

Ja ☒                        ☒   positiv  

                              ☐   negativ 

 

                            

Nein ☐       

 

 

 
 
 

1. Menge der CO2-Emissionen 

                            

☒      gering       bis ca. 3 t CO2 / Jahr (entspricht < 6,3 MWhel / 12 MWh Erdgas / 13.800 PKW km) 

☐      mittel        bis ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht < 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

☐      erheblich  über ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht > 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

 

2. Dauer der CO2-Emissionen 

                 

☐     kurz            max. 1 Jahr 

☐     mittel          1 Jahr bis 10 Jahre 

☒     langfristig  10 und mehr Jahre  
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Textliche Begründung der Einschätzung (Kurzversion) 

 

Neue Fahrzeuge und Maschinen haben einen geringeren CO2 Ausstoß. 
 
 

Folgende Maßnahmen wurden getroffen, um die CO2-relevanten Auswirkungen zu optimie-
ren: 
 

Text Sachverhalt 
 
 

Weitere Alternativen wurden geprüft / werden zur Prüfung empfohlen: 
 

Text Sachverhalt 
 

 

Klimawirkungsprüfung entfällt  

☐Beschlussgegenstand wurde bereits im Text Sachverhalt am Text Sachverhalt bewertet. 

 
 
 

Anlage/n: 

 
Anlage 1: Gesamtbeschaffungsliste 2024 
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